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Du gehörst zu mir
eine ff von bestfriend1989 und kara

Von abgemeldet

Kapitel 4: Gefangen im Feuer

Hallo Leser, ich bis bestfriend1989.
Ich wollte euch nur viel Spaß bei dem Kapi wünschen und hinterlasst ein Kommi, das
wäre echt nett.

so viel Spaß beim lesen und ich hoffe es wird länger als mein anderes^^

Es stürmte, der Donner ertönte und es zogen Blitze durch die Nacht. Die meisten
Menschen schliefen schon lange, einer jedoch nicht. Einer machte sich noch so seine
Gedanken, Chaud. Er redete sich ein das er alles falsch gemacht hätte und er blieb bei
der Meinung. Protoman versuchte schon die ganze Zeit rauszukriegen, was Chaud
denn falsch gemacht hatte, aber dann viel es ihm selbst ein.
Chaud saß auf der Fensterbank und schaute in die dunkle Nacht die ab und zu mal von
einem Blitz erhellt wurde.
Protoman:" Chaud, du hast zwar Fehler gemacht, aber rückgängig kannst du sie auch
nicht mehr machen, also mach das Beste draus und versuche dich zu ändern. Hörst du
mir überhaupt zu oder rede ich hier gegen eine Wand?"
Chaud:" Ja ich habe dir zugehört, aber wie soll ich mich verhalten? Kannst du mir
darauf eine Antwort geben?" Der Rote NetNavi war ratlos. Stimmt, wie sollte sein
NetOp sich nun verhalten?
Protoman:" Normal wird ich sagen. Also keine Beleidigungen und auch keine
Streiche."
Chaud:" Ok, hab verstanden." Er sah bei diesem Gespräch nicht einmal zu seinem
bestem Freund aus Kindertagen, nein, er sah nur in weiter Ferne der Nacht.
Chaud sah Protoman nach geschlagenen 10 Minuten wieder an und man konnte in
seinen Augen lesen, das er sich mies fühlte. Nun stand er von der Fensterbank auf,
ließ das Rollo runter und setzte sich mit dem Gesicht zu seinem PET gerichtet auf sein
Bett.
Chaud:" Erinner mich doch bitte morgen daran, das ich mich bei Vany entschuldige."
Als er das sagte legte er sich hin und deckte sich zu, aber immer noch den Blick aus
seinem PET.
Protoman:" Meinst du nicht du solltest dich zuerst bei jemand anderen entschuldigen?
Zum Beispiel bei Yai?"
Chaud:" Du verstehst das nicht. Ich habe Vany, nur weil ich Yai ärgern wollte, ihren
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ersten Kuss geraubt. Verstehst du jetzt warum ich mich erst bei ihr entschuldigen
werde?"
Protoman:" Ja jetzt verstehe ich es. Ich werde dich dran erinnern. Aber was willst du
danach machen?"
Chaud:" Ich wusste das Vany in mich verliebt ist und ich wusste auch das sieden Kuss
erwidern würde, aber ich wusste nicht das ich Yai so sehr weh tue damit. Um auf deine
Frage zu antworten, ich werde mich danach bei Yai entschuldigen, wenn sie mir
zuhören wird. Ich weiß das sie mich dann für einen Lügner halten wird, aber was
anderes fällt mir nichts ein, was ich sonst noch machen könnte."
Protoman:" Stimmt, die Chancen stehen schlecht, das sie dir glauben wird, aber
versuch es wenigstens, was danach ist, kann man immer noch entscheiden. Und jetzt
würde ich dir einen guten Rat geben."
Chaud:" Und der wäre?"
Protoman:" Du schläfst jetzt erst mal, weil hast du mal aufdie Uhr gesehen?"
Tatsache! es war schon Drei Uhr morgens und er musste in gut Drei Stunden wieder
aufstehen.
Chaud:" Ja, ist gut, ich schlafe ja schon, gute Nacht Protoman."
Protoman:" Gute Nacht, schlaf gut." So vergingen nur noch wenige Minuten die Chaud
wach war, dann schlief er ein.
Drei Stunden später wachte er dank seines Weckers auf und gähnte herzhaft. Er
wollte nicht aufstehen, er wollte im schönen warmen Bett liegen bleiben. Aber es half
alles nichts, er musste sich erbarmen und aufstehen, dieses Zimmermädchen müsste
auch bald kommen um hier schon mal aufzuräumen, was eigentlich nicht nötig war,
denn das Zimmer war sowieso sauber. Er rollte sich aus dem Bett und ging Richtung
Fenster wo er das Rollo öffnete. Was er da sah ließ ihn die Sprache verschlagen. er
wusste zwar, das es Winter war, aber gestern war es doch noch so warm gewesen, was
war nur mit dem Wetter los. Es schneite! Lauter kleine Schneeflocken fielen auf die
Erde herab. Er ging zu seinem PET und setzte sich wieder auf sein weiches Bett.
Chaud:" Du Protoman, wie viel Grad sind es draußen?"
Protoman:" Es sind draußen 5°C ( haben die in Japan °C?), es ist also extrem kalt."
Chaud:" Na klasse, das heißt warme Sachen anziehen."
Gesagt getan, er zog sich einen Rollkragenpulli in der Farbe Babyblau(seine Mutter
hatte ihm den gekauft und er mag Babyblau lieber als dieses Babyrosa) und eine
Dunkelblaue Hose. Da er noch keine Winterjacke hatte, musste er wohl eine Blaue
Weste anziehen. Seine Mutter hatte vor morgen mit ihm Klamotten zu kaufen, aber
wie gesagt morgen.
Protoman:" Ziemlich fröstelt wenn ich dich so sehe."
Chaud:" ich kann auch nichts dafür. Ich würde ja auch eine Jacke anziehen, wenn unser
Hund sie nicht kaputt gemacht hätte."
Er ging die Treppe runter und holte seine Schultasche, die er am Tag zuvor hier unten
vergessen hatte. Dem entsprechend hatte er keine Hausaufgaben.
Chaud:" Ich mach mich auf die Socken, Ciau, bis heut Nachmittag, wird später, habe
heute 8 Stunden also braucht ihr nicht für mich mitkochen." Er verließ das Haus und er
fing auch gleich an zu bibbern. Er ging zu einem großem Käfig wo ein ca. 5 Jähriger
Schäferhund mit dem Namen Miro und eine Huskydame im zartem alter von 3 Jahren
mit dem Namen Casy. Die beiden hörten jemanden kommen und wo sie sahen wer da
auf den Käfig zu kam fingen beide vergnügt an zu bellen. Miro ist schon kastriert, was
auch gut so ist. Chaud kniete sich zu den Hunden und fing beide an zu streicheln.
Chaud:" Na ihr beiden, ihr wollt raus, aber ich kann nicht mit euch gehen, ich muss zur
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Schule, aber Tanja wird schon mit euch gehen, versprochen." Die junge Hündin
schleckte ihm das Gesicht ab.
Chaud:" Hey, immer langsam mit den wilden Pferden, ich weiß ihr wollt spielen, das
kann ich aber erst nachher, ich muss." Somit stand er wieder auf und machte sich auf
den Weg zur Schule. Er bibberte immer noch. Manche Passanten sahen ihn kritisch,
was nicht zuletzt daran lag, das er beider Kälte nur mit einer Wester rum lief. Nach 5
Minuten Fußmarsch ging er n das Schulgebäude und mache sich auf den Weg zu
seiner Klasse, wo er auch schon einen Klassenkameraden fragte, ob er nicht mal
schnell Mathe haben könnte. Die bekam er auch und schrieb ab( böser Junge Chaud).
Woanders versuche jemand immer noch vergebens jemanden zu wecken.
Megaman:" Was mach ich eigentlich hier, ich hätte noch bei Roll sein können, aber
nein, Lan kann sich ja keinen Wecker leisten. Lan aufwachen, du kommst zu spät zur
Schule, verdammt wach auf. Ok, wer nicht hören will der muss fühlen. LAN DU HAST
WIEDER GEGEN DEX VERLOREN!"
Mit einem Ruck war der angesprochene wach und fiel aus dem Bett.
Lan:" Was schreist du denn so rum, ich will in Ruhe weiter schlafen."
Megaman:" Hast du vielleicht mal auf die Uhr gesehen?" Der blaue NetNavi deutete
mit seinem rechtem Zeigefinger auf die Digitaluhr, die auf dem Nachtisch stand.
Lan sah auf die Uhr und musste mit entsetzen feststellen, das er viel zu spät dran war,
wie jeden Morgen.
Megaman:" Suche deine Klamotten mit Bedacht aus, es sind draußen nur 5°C. Also
warm anziehen."
Mit einem Nicken gab er zu verstehen, das er es verstanden hatte, also zog er einen
dicken Pullover an und eine lange Hose. Dann düste er runter nahm sich das Brot was
sich gerade sein Vater gemacht hatte und verließ das Haus er wollte allerdings wieder
mit seinen Inlinern fahren, was sich als schwierig entpuppte, denn die Straße war
sauglatt. Er war nach 5 Minuten raßen auch schon an der Schule angekommen und zu
seinem Verwundern war er mehr als pünktlich.
Lan:" man ich bin pünktlich, das gibt es ja nicht."
Doch da kam auch schon Miss Mari die sah das Lan schon da war. Sie schloss die Klasse
auf und ließ den Unterricht beginnen Chaud konnte auch noch fertig die
Hausaufgaben abschreiben und setzte sich auf seinen Platz. Seine Mitschüler
schauten ihn blöd an, weil er nur die Weste anhatte, aber er ging auf die verwirrten
Blicke nicht weiter ein. Nach zwei Stunden war dann endlich pause, aber die Schüler
wollten alle lieber drinnen bleiben, aber sie musste raus.
Draußen kam Vanessa auch schon auf Chaud zu gelaufen und sah ihn genauso verwirrt
an wie es die Mitschüler taten.
Vany:" Sag mal ist dir nicht kalt?" Sie machte sich Sorgen. Das hörte Chaud an ihrer
Stimme.
Chaud:" Gut mit dir wolle ich sprechen, es geht um folgendes. Ich wollte mich
entschuldigen, das ich dich geküsst habe, ich wollte nur Yai ärgern, deshalb habe ich
das getan. Verzeih mir, das ich dir deinen ersten Kuss geraubt habe."
Man sah, das es ihm leid tat und Vany verzieh ihm das was er getan hatte. Yai
hingegen sah, das Vany schon wieder bei Chaud stand, aber was konnte sie dagegen
tun, gar nichts. Doch da kam auf einmal Chaud auf sie zu und blieb vor ihr stehen.
Yai:" Du brauchst gar nicht fragen, ob ich eifersüchtig bin oder nicht, das geht dich
nämlich nichts an!"
Chaud:" ich bin wegen was ganz anderem da, ich wollte mich für mein Verhalten dir
gegenüber entschuldigen, es tut mir leid wie ich dich behandelt habe. Ich hoffe du
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glaubst mir, wenn nicht, dann hab ich wohl Pech.
Yai:" Hast du das nicht auch so?" Sie deutete auf seine Weste.
Chaud:" Kann sein und glaubst du mir?"
Yai:" Nicht wirklich, denn du kannst das jedem erzählen, aber mir nicht." Der Rest der
Schule verlief recht langweilig und kalt. Es klingelte zur 6. Stunde, das heißt, das die
anderen nach Hause gehen und Chaud und die anderen aus seiner klasse mussten
noch 2 stunden hinter sich bringen. Die vergingen dann auch recht schnell und auch
diese Klasse konnte gehen.
Protoman:" Denkt dran Chaud, du hast nachher einen Termin mit einem Kunden im
Restaurant hast, also spiel nicht zu lange mit den Hunden."
Chaud:" Geht klar, aber ein bisschen spielen werde ich." Zu hause angekommen stellte
er seine Tasche auf den Boden und ging wieder raus zu den beiden vierbeinern, die
schon sehnsüchtig auf ihn warteten.
Chaud:" na ihr beiden, wollt ihr raus?" Sie bellten fröhlich und Chaud machte das Tor,
eine leine brauchte er nciht, denn die beiden Hörten auch so. Die Hunde liefen im
ganzen Garten umher und erst als Chaud sie zusich pfiff kamen sie zu ihm. Er hielt
einen Stock in seiner Rechten hand und warf ihn so weit er konnte. Die beiden liefen
so schnell wie sie konnten hinter dem Stock her und spielten dann auch noch
miteinander, weil keiner von beiden den Stock wieder her geben wollte. Nach einer
Stunde spielen kamen sie mit ins Haus, wie jeden Winter wenn es zu kalt war.
Chaud machte sich auch schon auf den Weg zum Restaurant.
Yai und ihr Vater waren auch unterwegs zum gleichen Restaurat wie Chaud, nur zu
Yai's Leiden musste ihr Vater zu einem wichtigem Kunden und er sagte ihr sie solle
allein essen und alles auf seine Rechnung schreiben lassen. Sie setzte sich auf einen
Stuhl und wartete auf ihre bestellte Erdbeermilch.

In diesem Moment betrat auch Chaud das Restaurant und nahm neben einem älterem
Herren Platz.
Das Gespräch war intensiv, aber sie kamen nicht ins Geschäft.
Chaud:" Tut mir leid, aber sie wollen zu viel Geld haben, ich habe nur die Preise die
mein Vater mit gab und die halte ich ein, darf ich sie trotz alledem auf ein glas wein
einladen?"
Herr Mokato:" Ok, dann eben nicht. Klar, ich hätte gern einen lieblichen Rotwein und
du nimmst doch auch ein Glas, oder?"
Chaud:" Verzeihung ich bin noch minderjährig. Bedienung! Ein Glas Rotwein lieblich
und eine Cola."
Ein Nicken war die Antwort. Ca. 1 Minute später kam das bestellte auch schon.
Chaud:" Vielen Dank hier, stimmt so."
Kellnerin:" Danke ich wünsche schönen Abend noch." Sie ging weg. Yai hatte ihren
Pastateller aufgegessen und musste auf die Toilette wo sie auch gleich verschwand.
Doch plötzlich ertönte der Feueralarm und alle stürmten raus, Yai die zu klein war,
wurde übersehen. So blieb sie im Restaurat eingeschlossen, vielmehr in der Toilette,
weil jemand aus versehen die Tür zugeschlossen hatte als ein Mann sich umdrehte.
Protoman:" Wie gehts dir? Soll ich mal schauen was das Feuer ausgelöst hat?"
Chaud:" Mir gehts gut und ich würde sagen ja, aber es gibt hier weit und breit nichts
wo ich dich einklinken kann."
Eine Kellnerin hatte noch einen PC in der hand, das noch ein Mädchen eingeschlossen
ist und man konnte auch sehen wer das war.
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So das wars ich hoffe euch hats gefallen^^
Wer ist nur noch drinnen? Das wisst ihr doch^^ wer gelesen hat und Kommi nicht
vergessen.

eure bestfriend1989 das nächste schreibt dann kara.
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~
~~~~~
hoffe dir hats gefallen und es ist nicht schlimm wenn es etwas dauern kann
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